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Da « «lalwer Wochenblatt
«scheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donners¬
tag u . Samstag . Der
Samstagsnummer wird
ein Unterhaltungsblatt

beigegcben . Abonne¬
mentspreis halbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 16 kr., sonst in
ganz Württemb . Ist . 30kr.

Calwer Wochenblatt
Amts - und Intelligenzblatt sür den Bezirk.

Für Calw  abonnirt
man bei der Nedactio » ,
auswärts bei den B » -

^ ^ ten oder der nichstze-
legenen Poststelle.

Die Emrückungsae-
bühr beträgt 2 kr. ptr
die dreispaltige

oder deren Raum.

Nro . 14. Samstag , den 3 . Februar. 1872.

Amtliche Aekan -ltmachllngen.
Neuweller,

Gerichtsbezirks Calw.

Liegenschasts-Verkauf.
In der Gantsache des Friedrich Schaible,

Händlers hier , kommt zufolge oberamtsge-
richtllchen Auftrags die vorhandene Liegen-

^ ^Montag,  den 11 . März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause in Neuweiler im öf¬
fentlichen Aufstreich zum Verkauf und zwar:

P .- Nr . 313 . 8 Mrgn . 35,0 Rthn . Wechsel¬
feld in Hausäckern . Anschlg. 680 fl.

„ „ 324 . 13/g Mrgn . 32,8 Rthn . dto.
— Staigacker . 180 fl.

„ „ 136 . I Vs Mrgn . 2,9 Rthn . Wiese
— Sommerhalden . 190 fl.

, ,, 355 . 3^ 8 Mrgn . 5,9 Rthn . Na¬
delwald — Mädern . 305 fl.

„ „ 313 . 1 Mrgn . 20 .9 Rthn . dto.
Hausäckern 100 fl.

Den 1. Februar 1872.
K. Amtsnotariat.

Teinach.
Müller.

Calw.

All den Pocken
ist erkrankt:

Taglöhner Eiseühardt,  wohnhaft im
Tuchmacher Wochele'schen Haus im
Zwinger , jetzt im Krankenhaus un-
tergebracht.

Es wird wiederholt bekannt gemacht,
daß das Abreißen der Warnungs -Placate
mit Geldstrafe bis zu 60 Thalern oder
entsprechender Haft bestraft wird.

Stadtschultheißenamt.
Haffner,  A .-V.

Calw.

Wohnungen-Gesuch.
Für 3 derzsit im Armenhaus befindliche

Familien werden Wohnungen gesucht. Für
die Hausmiethe wird von der Armenpflege
garantirt , welcher auch allenfallsige Anträge
mitgetheilt werden wollen.

Stadlschultheißenamt.
Haffner,  A .-V.

Gemeinde Schwarzenberg.

Stammholz- Verkauf.
Am Mittwoch,  den 7 . d . M ., werden

Mittags 1 Uhr auf dem hiesigen Rathhaus
aus dem Gemeindewald Breitackerwald

302 weißtannene Stämme mit 89 ^ 2
Cubikmeter ( 3801 Cubikfuß)

verkauft.
Schwarzenberg , den 1. Febr . 1872.

Schultheißenamt.
Kling.

Liebelsberg.

Wagnerstlingen - Verknuf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am
Samstag,  den 10 . Februar d. I .,

von Vormittags 10 Uhr an,
ca. 430 Stück birkene Wagnerstangen.

Die Zusammenkunft findet bei dem Rath¬
haus dahier statt und werden Kaufsliebha¬
ber eingeladen .l

Den 1. Februar 1872.
Gemeinderath.

Drivat -Anzeigen.

Cat w.
Sonntag,  den 4 . Februar

«katholischer Gottesdienst .«
s G G G K G « s ^ Ä-

C a l w.

Vewerbeverein.
Die Jahres -Versammlung

findet am nächsten Montag Abend  8
Uhr im Badischen Hof statt.

Dabei wird derIahresbericht,  die Ab¬
legung der Rechnung  mitgetheilt und die
Wah l des Vorstandes,  sowie eines
Theils der Ausfchußmitglieder  vor¬
genommen werden.

Zu zahlreichem Erscheinen der Mitglie¬
der ladet dringend ein

Im Auftrag des Ausschußes:
Der Vorstand:

Ramsperger.

Concordia.
Samstag,  d . 3. Febr .,

ist Hauptversammlung mit
musikalischer Unterhal¬
tung , Abstimmung und
Einzug der Beiträge.

Einladung.
Alle unsere werthen Freunde und Be¬

kannte laden wir auf nächsten Sonntag
und Montag  zu einem Glas Wein in
unser elterliches Haus freundlichst ein.

Karl Neuthlinger.
Karoline Kraushaar.
Liebelsberg.

Hopfenstangcuverkauf.
Unterzeichneter setzt

100 Stück Hopfenstangen von 20 bis
30 Fuß lang , und 50 Stück von
15 bis 20 Fuß lang,

dem Verkauf aus und kann jeden Tag ein
Kauf mit mir abgeschlossen werden.

Den 1. Februar 1872.
Michael Schroth.

sL«
Heute Abend ist Abstimmung.

Calw , 3 . Febr . 1872.
Der Vorstand.

Einladung
Alle unsere werthen Freunde und B «-

kannte laden wir auf S onntag,  den L.
Februar , zu einem guten Glas Wein in da»
Gasthaus zur Linde  freundlich ein.

Johann Weiter.
Marie Oster tag.

Einladung.
Alle unsere werthen Freunde und Be¬

kannte laden wir auf nächsten Sonntas«
zu einem guten Glas Wein in das Gast»
Haus zum Rößle  dahier freundlichst ein.

Ferdinand Eyth.
Nanele Schwarz.

Nächsten Sonntag,  sowie die gan -e
Woche über backt

Laugenbretzcln
I . Schaub,  Sternwirth.

Masken.
Zeichnungen liegen zur

gef. Auswahl vor bei
Schneider Schlatt er  er.

Ebendaselbst sind Ge¬
sichtsmasken und Dominos zu haben

Mcrmaße
in der größten gesetzlich zugelassenen Weil»
sind bei den Unterzeichneten zu möglichst
billigem Preise zu haben.

Carl Feldweg,  '
Carl Burkhard  l , /
Julius Feldweg,'  Flaschner.
Gust . HammannZ
Carl Schmidt,  '

Aufforderung.
Seit voriger Woche vermisse ich em

Säckchen mit gefärbter Wolle , ca. 30 Pfd.
schwer, mit 8 . gezeichnet, welches bei an¬
dern Frachtgütern vor dem Hause lag.
Sollte dasselbe aus Versehen einem G >-
schäftsmanne zugekommen sein , oder sonst
Jemand etwas davon wissen , so bitte u»
gef. Mittheilung , wofür geeigneten Fall«
eine gute Belohnung gegeben wird.

Georg Essig.
Frachtfuhrmann.

Mein unteres Logis
habe ich bis Georgii zu vermiethen.

Seckler Niedhammer ' s Wtw.



Bitte um Zurückgabe.
Vor einigen Monaten wurde bchmir tzin

arünseivener Regenschirm mitHischbe«
lehnt , um dessen 'Zurückgabe höflich Utk.

Ebenso bitte die mir zum Repartren
^ergebenen Schirnie in Bälde abholen ;u
«ollen.

Nasch old d. Aeltere.

BeioyMMA.
EsZift eine junge , grau getigerte Katze

aus der Nachbarschaft vom Nößle abhanden
gekommen ; wer solche anschafft oder ent.
deckt, erhält 2 fl. 42 kr. ; von wem ? sagt
die Exped. d. Bl.

Nachdem Ibsr Termin zur Abgabe der Anmeldebögen herbeigekommen ist, wer»
den Mtz welche stch 'bei der Ausstellung zu betheiligen wünschen , ersucht / dieselben vor«
schristSMßig ausgefüllt

in den nächsten 8 Tagen
dem Unterzeichneten zuzustellen. Den Raum bitten wir weder in Metern , noch in
Hl-Schuhen , sondern in einfachen Schuhen nach Länge , Breite und Höh«
anzugeben.

Das Msstellunsts-Coaiitv.
Der Vorstanv: O . HV'. WilvIIvr.

C ä l w.

NnchiMe
HUM Waschen , Färben und Fayoniren besorgt
Pünktlich

Cath . Schlotterbeck,
Marktplatz.

Cre-Mank für Laudwirthschaft

Gültlingen,
Oberamts Nagold.

Verkauf.
Maier Schuster  vom Hasenstaller Hof

»erkauft wegen Wegzugs am
Dienstag,  den 6 . Februar,

Mittags t2 Uhr,
80 Stück Mutterschafe und 2 Widder

im öffentlichen Aufstreich . wozu Liebhaber
freundlich eingeladen sind.

Den 30 . Januar 1872.
Maier Schuster.

O -:r : L « 2- G -k « : 0G  G ^ «

* Trotz «9 Jahrrn ü §
A Ich empfehle Jedermann den

z V6I886N Lru8t85rup
^ von G . A. W . Mayer  in Bres>

lau , da mir derselbe in meinem 69 . e-
Jahre bei meinem veralteten Husten ^
ausgezeichnete Dienste leistete und
mir manche ruhige Nacht verschaffte. K

Rorschach, Juli 1871.
Reinh . Siegner,  Spediteur . ^

Autorssrrte Niederlage bei ^
W . Enslin  in Calw

und Gewerbe.
Zum Zweck der Mittheilung des Betriebsergebniffes im abgelaufenen Geschäfts«

jahr und Festsetzung der Dividende für die Einlagen findet am
Sonntag,  den 11 . Februar 1872,

Nachmittags 3 Uhr,
eine General -Versammlung in dem Saale des Badischen Hofs (Thudium)
statt . Am Schluffe dieser Verhandlung wird die Dividende baar ausbezahlt . Die
Mitglieder werden zu zahlreichem Besuche eingeladen.

Der Vorstand:
Julius Staelin.
Emil Dreiß.

H - Ha ffner .

Lebensverjlcherungsblink f. W. in Gotha.
Diese Anstalt hat sich im Jahr 1871 in aller Hinsicht sehr günstiger Geschäftse»

gebnifse zu erfreuen gehabt.
Der Zugang an neuen  Versicherungen war so groß , wie nächst dem Jahre 1869

in keinem anderen Geschäftsjahre seit dem Bestehen der Bank . Indem derselbe sich
auf 2957 Personen mit 6,459,400 Thlr . Versicherungssumme belief, stieg, bei mäßigem
Abgang , der Versicherungsbestand bis zum Jahresschluß auf 38,100 Personen mit
72,200,000 Thaler.

Bei einer Jahreseinnahme  an Prämien und Zinsen von 3,350,000 Thaler
waren nur 1,535,000 Thaler für 900 gestorbene Versicherte zu vergüten , — ein Be«
trag , der wesentlich unter  der rechnungsmäßigen Erwartung steht und abermaligen

l- zreichen Ileberschuß zur Vei theilung unter die Versicherten erwarten läßt.
Der Fonds  erfuhr einen Zuwachs von fast einer Million Thaler und erhob sich* >

»
4b

Neue

empfiehlt

>' TT . A 8 : 1R  tb-

hoUänd . Häringe,
Bücklinge,

Gaitettwü -est e
per Dutzend 42 kr.,

Naschold,
Hengstettcrgasse.

was für dieselben im

lauf mehr als 18 Millionen  Thaler.
! In diesem und len nächsten vier Jahren kommen davon
s Drei und eine halbe Million Thaler
reiner U eberschuß  an die Versicherten zur Vertheilung ,
Jahre 1872 eine Dividende von

37 Prozent
ergibt.

Durch eine neue Einrichtung in der Prämienzahlung wird der Zutritt zur Bank
wesentlich erleichtert.

Versicherungen bei dieser ältesten und größten Lebensv -.rsicherungsanstalt Deutsch¬
lands , welche mit dem Vorzüge un bezw ei f eltei Sicherheit  den Vortheil unge¬
meiner Billigkeit  der Versicherungskosten verbindet , werden durch Unterzeichneten
Agenten vermütelt . LniII « « « BK » .

Zur Beachtung!
Eine Wohnung

bestehend in 2 —3 Zimmcru , Kammer . Küche,
Holzplatz rc , wird sogleich für eine geordnete
Familie zu wiethe » ,gesucht ; von wem?
ist zu erfragen bei O'O' Ziegler

alte » Post.

Ein Logis,
bestehend in Stube , Stubenkanimer , Oehrn-
kammcr und Küche, ist bis Georgii zu ver-
miethen ; von wem ? ist zu ertragen bei der
Erped . d. Bl.

Nachdem nun mein Lager in sämmtlichen Sorten

Litermaßcu für Witthc und Spm 'reihüttdler,
Meterwaßstäben , >/2-Metcr -Ellenmaß >', für Kauflente und Private , sowie in eisernen und
messingenen Gewichten nach gesetzlicher Vorschrift , vollständig sortirt ist , empfehle ich
solche zu geneigter Abnahme unter Zusicherung billigster Preise.

4 . b ' . 068torlM.

Nähmaschinen
und Gewerbe empfiehlt zu billigen Preisen , unter 2-aller Systeme für Familie

jähriger Garantie
VZ, . , Mechaniker , Eberhardstr . 47,

Stuttgart.
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Die berühmten Brustbonbons : ^

ArabischeGummikugeln
IM bereitet von

Stupprt LiSchrempp in Alpirsbach,
Wird von Aerzten bestens empfohlen bei
allen Brust » und Halsleiden , bei Husten,
Heiserkeit , Brustschmerzen , bei Entzündung
des Kehlkopfes und der Mandeln . Zü be¬
ziehen -dkrch -alle Apotheken . :r
Vorrälhig ln Calw bei W . Schlattererp
zä um k-n,.Ä>j/oTeinach „ Apotheker Röster,
SM Nagold „ Gottl . Knodrt,, !,.

- p -.1L ) „ Wildberg i. d. Apotheke v . Stall,
tzze nnostL s/6 - P -r bei Franz Indier , ff
,müJnidenselben Niederlagen befinden sichdie
von MS " dargsftellten "wli

" WWenmorsellen,
welche bei allen Magenleiden , bei schlechter
Verdauung , Appetitlosigkeit , unruhigem
Schlaf , Gähnen nach Tisch, stets mit bestem
Erfolg angewendet werden.

Teinach.
Bei Unterzeichnetem sind stets reingehal¬

tene alte und neue

Weine
ln bester Qualität und zu "den billigsten
Preisen zu haben , per Jmi , sowie auch in
größerem Quantum.

Küfer
Liebenzell.

Dung-Verkauf.
Bauunternehmer Kiese rle und Krä-

W -e r verkaufen am
Montag,  den 5 . Februar,

Nachmittags 1 Uhr,
auf der Bauhütte bei Liebenzell eine größere
^arthie Pferdsdünger im Aufstreich gegen

aare Bezahlung.

r-itl »14 -4s,» .mm-- ', .

Heute , Samstag,  den 3. Februar , Halte ich .

wozu höflich st einladet

,chd. L « . VUSTLÄSULII » .

ürger- Verein.
-Heule , Samstag,  den 3 . Februar,

Abends7 Uhr, "
wird im Gasthof zum Waldhorn  dahier einL » L L
abgehalten , wozu die Mitglieder und ihre Familien eingeladen werden.

Mitglieder können Damen und Herren ohne Eintrittsgeld einführen.
Um recht zahlreiche Theilnahme wird gebeten.

Der Ausschuß des Bürger -Vereins

nach Vorschrift des Hrn . lir . Nittinger
bereitet von A . Kstrrberg -Graetcr Stuttgart.

Nach einjähriger Einführung hat sich
diese Seife so bewährt , daß über ihre heil¬
same Wirkung auf die Haut nur eine
Stimme ist.

Lu haben bei
Beißer u . Berlschinger.

Alle Müschen und rheunwti-
§chen üede!, auch in veralteten Fällen,
Heilt schnell und sicher die

i'l UM- amerikanische
Gickt Salbe

And ist dieselbe deßhalb bei vielen Familien
ein unentbehrliches Hausmittel  gewor¬
den und viele glaubhafte Zeugnisse aner¬
kennen die wirklich vortreffliche Wirkung
derselben . Zu haben in Töpfen mit Ge¬
brauchsanweisung bei

Emil Georgii  in Calw.
Vorschriftsmäßige

Mcler-MHe »
statt der bisherigen

Mm -Maße
empfiehlt

IISchreiner.

O tt I H» .

Am Fastnachts -Dienstag , den 13 Februar,
findet im Michael 'scheu Saale ein

Handwerker - Ball
Irvl » « »xvLvIvdnvtvr Aluslk

statt . Anfang 8 Uhr.
! Eintrittskarten hiezu für Herren sind von Dienstag,  den 6 . d. M ., an bei
mir ä 36 kr. und Abends an der Kaffe ä 42 kr. zu haben . Damen sind frei.

! Nicht zweifelnd , daß ich durch Arrangirung obigen Balls , an welchem sämmtliche
j dem Gewerbestande angehorige hiesige Einwohner sich betheitigen können , vielen Wün¬
schen entgegenkomme, lade ich zu recht zahlreicher Betheiligung freundlichst ein , mit
idem  Bemerken , daß die Ordnung strenge gehandhabt wird , ein ungestörter , geselliger
!Abend somit in sichere Aussicht genommen werden kann.

W». I - Krr8vl »,»» dvl.

KFlachs-, Haas- L Abwergspinnmi
8 Verdi-»»- Weingarten,
z .« »»>«-. Stiitiou Rlwmsburg.
ff Diese durch ihre vorzüglichen Gespimiste in weiten Kreisen bekannte Spinne - Ä
N rci cwpsiehlt sich auch Heuer zum
ff Vtrjpinttcn im Lohn

>ff gegen Berechnung von 4 kr. für den Schneller von
! u LLbwcrfl , Flo -ctzs und Hanf in gehecheltem und uiigchecheltem Zustand und
>ß sind zur Besorgung bereit
iß Ti ? Bezirks-Aqenten:
I A G . Wirdenmayer in Zavelstein.
! A F . Dongus z. Felsenburg in Deckenpfronn.

Carl Rau in Liebenzell.
Bskar Ichüli in Weil d. Stadt.
Friede . Ronirtsch in Wildbad.
Christoph NNdmann in Calw.
Roller , Seitermeister in Neubulach.

Auch wird auf Verlangen das Kespinnst gewoben ; die Absendung des Gewebes
erfolgt stets innerhalb 4 Wochen nach Empfang des Garns.

Breslau
1869 .



II MIkMsoiw LrLmpks(kallsuostt) II
>1 bsilt äsr Lpecislsrrt Or. 0 . Killisoli in llerlio , jetrt louisenstrssse 45 . — I ^
I > bereits über kluniiert vollstänckix xekeilt . D ^

Koeflunds med. Mal )-Extracte
aus bairischem Prima - Gerstenmalz bereitet und sämmtliche wirksamen Bestand-
theile desselben enthaltend , sind in bekannter vorzüglicher Qualität und Rein¬
heit in allen Apotheken vorräthig und ist dabei wegen vielfacher Nachahmung
auf die Firma : b>csllun6 in 8tuttgart « ganz besonders zu achten.
Loeftund 's concentrirtes Malz-Extract, (das ächte Liebig'sche) ist das wirk-

samste Linderungsmittel bei Husten , Heiserkeit , Catarrh , Athmungs-
beschwerden , Brustleiden . Preis der Flasche 30 kr.

Loefiund 's Malz-Extract mit Eisen, gegen Bleichsucht und Blutarmuth,
bei Schwächezuständen der Frauen ein vorzügliches Kräftigungs¬
mittel , sehr leicht verdaulich u. wohlschmeckend. Preis der Flasche 36 kr.

Loejlund 's Malz-E t̂raet-Bonbons, sind die neuesten, angenehmsten und
wirksamsten Hustenbonbons . In Paketen zu 6 kr. I

LoeHlund ' s Kindernahrung zur Schnellbereitung der Liebig 'schen Suppe für >
Säuglinge . Preis der Flasche 30 kr. I

Vorräthig in Calw  in beiden Apotheken . I

Ein freundliches

Logis
hat bis Georgii zu rwrmiethen

Heugle,  Schreiner.

Ein tüchtiger

Schreiner

findet bei schöner Arbeit dauernde Be¬
schäftigung bei

F . Schwenk,  Schreiner.

Stammheim.

12V fl. Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit sogleich aus¬
zuleihen

Jakob Kömpf.

Magdgefuch.
Ein solides Mädchen kann sogleich als

Magb
eintreten bei Reviersörster Mezger

in Naislach.
Ein gut erhaltenes

Kindewiigele
ist zu verkaufen.

Auskunft ertheilt die Exped . d. Bl.

Brauer -Mal)
von meinem hiesigen oder W eild erftäd ter
Lager , oder direkt ab Malzfabrik , empfiehlt
billigst .

Milch
ist zu haben bei Jungferwirth Kempf.

Calw.
2 bereits noch neue

Hobelbänke,.
eine mit Drehbank - Einrichtung sammt
Schwungrad , hat billig zu verkaufen ; wer?
sagt die Exped . d. Bl.

Wohnung.
In meinem oberen Stock habe ich zwei

Zimmer und Küche sammt allem Zugehör
sogleich zu vermiethen.

Zimmermann Koch in Hirsau.
Tagesneuigkeiteir.

— Calw . Nachtrag zur Tagesordnung des K . Kleiestrafgerichts
vom 6 . Febr . Die Hauptverhandlung gegen Verwalt .-Akt . Wurst ist
abbestellt.  Dagegen wird verhandelt nm 11 Uhr die Unters .-S.
gegen Jakob Grimm,  Maurer von Loffenau , OA . Neueubürg , und
Wilhelm Conrad Zim merman  n , Bauer von da, wegen Diebstahls.

— Bei dem Brandfall in Oltenbronn  am 17 . Dezember v. I.
haben sich ausgezeichnet und werden deßhalb vom Ministerium des
Innern öffentlich belobt : Philipp Prost , Gypscr von Otlenbrcnn,
und Engelhard Klebsattel,  Eisenbahnarbciter von Zaisersweiher,
OA Maulbronn.
— Stuttgart,  31 . Jan . Se . Maj . der König hat heute eine

Deputation in Angelegenheiten des Baues einer Eisenbahn von Freu¬
denstadt über Alpirsbach nach Schiltach Hansach zum Anschluß an

die badiiche Kinzigthalbahn , in Audienz empfangen . ( St . -A .)
WO . Stuttgart , 30 . Jan . ( 56 . Sitzung der Kammer der Abgeordneten .)

Eingel m fen eine Beschwerde der Buchdruckerei -Gehitfeu , die K . Staatsregieruug
kur Zurücknahme einer Maßregel zu bitten , die darin besteht , daß alle Setzer
und Buchdrucker , auch wenn dieselben erst seit 14 Tagen zur Fahne einberusen
worden , vom Dienste abkommandirt und in hiesigen Buchdruckereiei , eingestellt
werden ; dadurch werde sie Wirkung de« EoalaNonSrechteo erheblech beeintcäch-
tigt . ^Heiterkeit in der Kammer . ! Der Präsident verweist den Gegenstand
an die staatsrechtliche Commission . — Die Tagesordnung führt auf die Be-
rathung des Berichtes der Finanzcvmm . über den Staatsbedarf für das De¬
partement des Kriegswesens . Unter dieser Rubrik erscheinen im Wesentlichen
noch die Ausgaben für den Militär -Berdicnstoroen . Die Ausgaben für Wehr¬
zwecke sind enthalten unter dem Aufwand für das Reich . Hopf  will nicht
aufhören zu protestiren gegen Thatsachcn , die er einmal nicht für legal zu halten
vermöge , gegen den Allianzvertrag und seine Folgen . Nur zu den Ausgaben
für den Militär -V -rdienstorden habe man ein Wort zu reden ; zu den 7 Mil¬
lionen für Kriegszwecke habe man keine Stimme mehr zu erheben . Das seien
die traurigen Folgen der ungesetzlichen und verfassungswidrigen Annahme des
Allianzvertrages , durch den wir in de» norddeutschen Bund geführt » orden.
Die hohen Zwecke, die man unS als Nation hingestellt , erreichen nicht wir,
das Volk , sondern jene Dynastie , in deren Hand wir ohne allen Willen hin-
gegeben wo,den . Es sei nicht seine Absicht , auf die Frage so einzugehen , wie
sein bewegt S Geniüth verlange ; er erhebe nur bittere Klage und spreche nur
aus , daß wir hier in der Kammer gehinbert sind , jetzt noch unseren Willenund unsere Meinung zu sagen . Willenlos sind wir prcisgegeben , dem , was
von oben herab über uns verhängt wird . Denn das werden Sic nicht be¬
haupten wollen , daß die „Stellvertretung - , welche aufgestellt sei neben Bis¬
marck und dem Kaiser , etwas Anderes sei, als eine lose leichte Umhüllung des¬
jenigen , was als Absolutismus über uns gekommen . Der Bundesrath , den
ich so bekämpfe , wie den alten Bundestag , ist so zusammengesetzt , daß selbst,
wenn einzelne Mitglieder die beste Absicht haben , dieselben beim besten Willen
gegen die Majorität nicht auskommen können ; und der Reichstag ist ebenso
zusammengesetzt , daß er Alles in constitulionellen Formen behandelt , aber nicht
Abhilfe schafft gegen die Notb , die über uns gekommen ist. Präsident v.
Weber:  Ich halt e es n icht für zulässig , daß Reichsorgane unr eine Umhüllung

- »>>>— - - " Ncdigirt , gedruckt und Verl

des Absolutismus genannt werden . Ich rufe Sie zur Ordnung ! Hopf:
Ich glaube , daß wir auf diese Weise nicht mehr im Stande sind , unser Recht
auszuüben und deßhalb kann ich nicht mehr thun , als was ich vorhin gesagt
habe : meine bittere Klage erheben . Höldcr:  Ich habe daö freie Wort des
freien Mannes stets geachtet und werde eS auch künftig thun , aber eS kann
nicht gestattet sein, unter Berufung auf das freie Wort die Zustände , welche
in Deutschland in rechtsgiltiger Weise geschaffen worden , dahin zu bezeichnen,
daß Gewalt vor Recht ergehe ; zeigt dann die Rechtsbestsndigkeit der Reichs¬
verfassung und der Einrichtungen des neuen Reiches , die mit dem Allianzver-
trage in keinem Zusammenhänge stehen . Daur:  Seit mit Einführung des
neuen Polizeistrafrcchtes das Vergehen des Fluchens und Schwörcns straflos
bleibe , sowie durch andere Erscheinungen sei das Barometer seiner Hoffnungen
und Erwartungen vom neuen deutschen Reiche um ein Ziemliches gesunken;bittet als Familienvater , als Genie,ndevorstand , als Volksvertreter den Kriegs¬
minister , dem Fluchen und Schwören auf Exercierplatzcn und in Casernen ent-
gegenzuwirkcn . Fetzcr bringt seine Interpellation hinsichtlich der Ausbezahlung
für geleistete Vorspann in Erinnerung . Kriegsminister v. Suckow stellt eine
baldige eingehende Beantwortung in Aussicht und bemerkt für heute , daß von
einer zu verabreichenden Summe von 606,000 fl , nur noch etwa 30,000 fl,
rückständig seien . — Die Exigcnz für den „Reservefonds " wird vcrwilligt.
Holder:  Er wünsche , daß die ständig gewordenen Kosten für die Vertretung
beim BundcSrathe nicht mehr unter dieser Rubrik , sondern künftig als beson¬
derer Posten eingebracht würden . — Weideablösungsgesctz : Abschnitt V . „Von
der Entschädigung für privatrechtliche Cultnrbeschränkungen und von der Ab¬
lösung der Wüderechte im Ganzen ." Nach vierstündiger Debatte wird der
Art . 39 , der eines der Principien de« Gesetzes enthält ', in folgender von der
Mehrheit der Eonnn . vorgeschlagener Fassung angenommen : „Der Ablösung
unterliegen auf den Antrag des Belasteten alle auf fremden landwirthschaft-
lichen Grundstücken lastenden privatrcchtlichen Weiderechie , soweit nicht in Art . 42
eine Ausnahme vorgesehen ist. — Zu diesen Weidcrcchten gehören nicht die gemein¬
schaftlichen u . Gcmeindeweiderechte ( Art . 13 » ) ," Art . 39 s : Für die Aufhebung der
in Art . 1, Abs , 2 bezcichneten , auf privatrcchtlichen Titel gegründeten , mit einem pri-
vatrechtl . Weiderecht verbundenen Cultnrbeschränkungen ist nach den Bestimmungen
dieses Gesetzes von den Pflichtigen Entschädigung zu leisten , wogegen die aus
dem Weiderechie überhaupt abgeleiteten , sowie die mit einer Lfsentlich -rechtlichen
Weide v̂erknüpften Cu .lurbeschränkungS -Besugnisse ohne Entsct ädigung auf-
hören ." An der Debatte betheiligtcn sich Streich , Deutler , v. Crails¬
heim , v. Sick , Mohl , v. Ow , Oesterlen , Minister des Innern,
Beutter , v . Sarwey.  Die Kammer erledigt noch die Art . 40 —42.

— Berlin,  29 . Jan . Der D . R .-Anz . meldet , daß der Kaiser
den bisherigen außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Mi¬
nister des Norddeutschen Bundes , Kammei Herrn Grafen von Arnim,
zum außerordentlichen und bevollmächtigten Botschafter bei der Fran¬
zösischen Republik ernannt hat.

Triest,  30 . Jan . Dir heute Nachts von Pisino abgegaugene
Fahrpost wurde oberhalb Lindaro von Räubern überfallen , die Bede¬
ckung wurde überwältigt und das Felleisen mit 13,000 fl . geraubt.

Gottesdienste . Sonntag,  den 4. Febr. Bonn. (Prcd.) : Hr. Dccan.
Mezger. — Kinder !, m . d. Töcht . 2 . El . — Nachm . ( Pred .) : HwHelser G r i lü ¬
gt von A. Oelschlägcr, (Hiezu Nro . 5 des Unterhaltungsblatts .)
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